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Zitat

Nachdem meine ersten Rückmeldungen auch eher positiv waren, habe ich nun auch
"mein Fett abbekommen". Mein sprachliche Kompetenz wurde kritisiert - komisch, dass
diese aber von Muttersprachleren für sehr gut befunden wurde -, die Textauswahl und
die Fragen dazu seien eher zufällig gewesen - dabei konnte ich sie alle begründen,
Begründung wurde aber von der FL nicht akzeptiert . ich würde die textanalytischen
Teiloperatoren und die Möglichkeiten der Überprüfung und Sicherung des
Textverstehens nicht beherrschen - ich konnte sie aber aufzählen - die SUS hätten sich
gelangweilt, mit dem Lied von Shakira nichts anfangen könnten etc. pp. Dass Lieder
generell schwer zu verstehen wären, wurde zwar eingeräumt, es wurde aber kein
Vorschlag gemacht, welches denn nun besser geeignet wäre.
Und einerseits war der Text viel zu anspruchsvoll, weil schwer zu verstehen, beim
Lesen wiederum zu anspruchslos. Das ist doch unlogisch?

Ich denke, du verwechselst da was:
Du erwartest einen fachlichen und pädagogischen Diskurs in der Nachbesprechung zum UB.
Diese Nachbesprechungen sind aber eher Verkündungen der Meinung des jeweiligen
Ausbilders.

Ich persönlich halte beides nicht für kompatibel, aber für (nahezu) nicht änderbar.

Grüße
Steffen
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